
und der Kantone

i id d Obwald d——Uri, Schwyz, Nid un walden und Zug.
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Donrerstag, Vro. I. den 2. Januar 1868.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: sür 6 Monate suece durch die ganze Schweiz.. Fr.5. — Einrückungsgebühr: die einspaltige Petitzeile oder deren Rum ... 8C18.
ei der Erpedition abgeholt.. 47 für Wiederholungen.. 6

 3Monaie franto durch die ganze Schweiz.. 250 Inserate von 8 Zeilen und wenige180
bei der Erpedition abgeholt — 352— für Wiederholungen.. 18

Inserate, welche Abends vor ð Uhr abgegeben werden, etscheinen den folgenden Tag. Füt die SonnabendMummer sind die Inserate vor 12 Utzr Littags abzugeben.

Inserale von auswarts nehmen außer der Erpedition allein entgegen die Herren Haasenstein &amp; Vogler in Basel, Frantfurt a. M., Hamburg, Leipzig, Wien und Berlin.

— 0 c*
— —

Abonnements-Einladung. Dir Suppen-Anstalt der Stadt Tuzern
Die Tit. Abonnenten des LuzernerTagblattes werden hiemit höflichst dird den W. dies eröffnet. Damit die Anstalt an Ausdehnung und Wirksamkeit gewinne,

ersucht, das Abonnement auf das erste Semest. I868 beförderlich zu erneuern. ergeht an alle inwohner der Stadt die dringende Einladung, an bedürfuige Versonen statt

Ramentlich ersuchen wir die Tit. Abonnenten der Stadt Luzern, gefälligft aus F hitherigen eende r oft zum Win geiticrt nae verwendet—53 — * arken zu verabfolgen, welche zum Bezug von Brod und Suppe aus der Suppen Anstali

anserm Bürean zu abonniren, statt durch Vermittlung der das Tagblatt ver berechtigen. Wir hoffen, dadurch einerseits dem Gassenbettel und einer ungeeigneten Verwen
tragenden Kinder. dung der Almosen zu steuern, und anderseits die Wohlthat der Anstalt auch auf Solche aus-

Der Abonnementspreis bleibt unverändert, als: bei allen Postãmtern zudehnen, die nicht im Stande sind, die für die Speisen gesorderte Entschadigung zu erschwingen.
für die ganze Schweiz pro 4. Semester 18668 Fr. 5. — Um dem Publitum den Beuia der für diesen Zweck zu verwendenden Suppenmarken zu

pro 1. Quartal, „2. 70 weichtemn iyd zreeeere folgenden Orten stattfinden: antonalSpar und Leihkasse
in Luzern zum Bringen: pro 1. Semester „5. — Spererei Handiuug Hafuger * Hasler beim Museum,

* F pro 1. Quartal 2. 50 CigarrenHandlung Chr. Röthesin am Schwanenplatz,

„Abholen: pro 1. Semester „*. — ditto AX Wegecgese, und
pro 1. Quartal 2. — an der Kasse der Anstalt in der Kaserne.

Zuzern, im DezenibFvel a B den 27. Dezember 1867. Für die SuppenAnstalt:
, 3

eyer sche Buchdruckerei. e ———xComit···
—7 —** Hülferuf

Donnerstags-Gesellschaft ee ae der Brandbeschädigten von Rottenschwil (Aargau).
— ——— 7— Sonntag den 24. November abhin wurden in unserer Gemeinde 18 Familien, aus

Kaiser-Gesellschaft. 72 Personen bestehend (.y5 der Einwohner), durch die unbarmherzige Flamme nicht nur ihrer
Wohnungen und Scheunen, sondern auch noch fast gänzlich ihrer Habe beraubt.

Versammlung heute Abend 6 Uhr Ein scowerer Schlag in solcher Jeit, namentlich wenn man bedentt, daß die kleine Ge—
im schon bestimmten Orte. meinde nicht zu den hablichen gehört Wie schwer wird es halten be dieser kargen Zeit,

Verhand ugen: aen wee Kleidung und Habe anzuschaffen und bis zur Ernte den Hunger so

Die nach z99 litt. b der Statuten vor. Darum, theure Bundesbrüder, nehmet es uns nicht übel, wenn wir Euch, Namens der
zeschriebenen Geschafte. o hart Heimgesuchten, um Eure schon so oft bewiesene christliche Theilnahme ansprechen.

Wurf e Chüng mitneh! Gaben nebmen in Empfang:
14] Der Vorstand. Das Tit Pfarramt Lunkhofen,
—7 V V—WVI— Herr X. Trottmann, Handelsmann in Muri, und
70021) Jahresrechnungen für der Tit. Gemeinderath Rottenschwil,

die Floretspinnerei Rothen be voruver seiner Zeit offentliche Rechnung olgt
iebe man spatestens bis künf Rottenschwil im Aargau), den 27. Wener ——

tigen 18. Januar einzusenden — Der Prasident: Abt, Gemeindeammann.

1561]7 Die Abonnementspakete 35
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 reveetee Die schweizerische Rentenanstalt
ommen. *47 95 — Nx

——wpfiehltsichbei dem Antritte des eilsten Geschaftsjahres zum Abschlusse von Lebens

ã O Fr Belohnung Versicherungen jeder Art.v Die hereits Versicherten werden daran erinnert, daß die Prämien für das Jahr 1868
Demienigen, der mir den elenden Fäl-— nmit dem 1. Januar fallig werden und im Monat Januar einzuzahlen sind.
scher, der unter meinem Namen den Der baid erscheinende Jahresbericht pird den erfreulichen Beweis leisien, daß das
Artirel publizirt hat, als wollte ich ehnte Geschastsjahr fur die schweizerische Rentenanstalt in allen Richtungen ein glückliches
hon hier fort, vor dem Gericht be gewesen ist.
angbar machen kann. Fur den Abschluß neuer Versicherungen wende man sich an die unterzeichnete Haupt

V. RBognar-Bell, agentur oder deren Spezialagenten, bei denen Statuten und Tarife gratis zu haben sind.
77012) Dekorationsmaler. Hauptagentur für den Kanton Luzern: Nikt. Hartwann in Luzern.

ö— 555 555— Spezialagenten: Kasp. Stöckli, Lehrer in Luzern.
Geldanleihen. Ier Eav Meder in Surfee.

 5.54 Jos. Unternährer, Posthalter in Schüpfheim.

Wer gegen gute Bürgschaft oder Hinterlage J. B. Arnoid, Fursprech in Willisau.

tetsfort e mn i g Anleihen 77932) Sch. Moser in Hiskirch.nacht, sagt auf franktirte Anfragen das ————— — ——— — [——[,— ——
J——— e, os g Echweizerische

g Kapellplatz, Luzern. 43405. 2*

— — — MobiliarVersichcrungsGesellschaft.
Hanilarines de Malia. F I, 3 e Zuorttatverwalumg in wird die 6 —

füße s6 i5. alter X. Herzog in uünster verwaltete Bezirlsagentur auf 1. Januar 1868 mm

fuße spanische Orangen derjenigen des — —— verbunden.
7688] bei Wiki Frei. Versicherten und Versicherungssuchenden empfichlt sich daher ergebenst

8 Mothenburg, den 30. Degenher 180. — A. Leri, Bezirlsagent.—— J. F 9 4 —

„AStrunyunz 7 Capeten Lager in Willisau 2
ut verkaufen, zirka 20 Klafter, It /2 5 —8
duß langes, buchenes Spaltenholz, bei nebst aller Arten Schreib Geber und Schubbüchern zc· n
i Geve. Mörüin Schön. der Shreibmarerialien-Horndiunug von Th. Troxber. 0s6:


